
 

 1 

 

Energieverordnung 1 

(Änderung vom 10. Dezember 2024) 

Der Regierungsrat des Kantons Schwyz beschliesst: 

I.  

Die Energieverordnung vom 16. Februar 20102 wird wie folgt geändert: 

§ 1 Abs. 2 Bst. d (neu) 

2 (Es nimmt seine Aufsicht wahr, indem es insbesondere:) 
d) Beiträge an die Prospektion für Tiefengeothermieprojekte gewährt. 

§ 1a Abs. 1 und 2 

1 Das Amt für Umwelt und Energie vollzieht die Energiegesetzgebung, soweit we-
der das Bundesrecht noch kantonales Recht ein anderes Organ als zuständig er-
klären. 
2 Es nimmt namentlich folgende Aufgaben wahr: 
a) es führt die Energiefachstelle gemäss § 4 des Gesetzes; 
b) es ist für die periodische Erhebung von energierelevanten Daten für die Ener-

gieplanung zuständig; 
c) es prüft die Gesuche um Beiträge an die Prospektion für Tiefengeothermiepro-

jekte. 

§ 13 Abs. 1 und 2  

1 Für Gewächshäuser, in denen für die Aufzucht, Produktion oder Vermarktung 
von Pflanzen vorgegebene Wachstumsbedingungen aufrechterhalten werden müs-
sen, gelten die Anforderungen gemäss Empfehlung EN-131 «Beheizte Gewächs-
häuser» der Energiefachstellenkonferenz. 
2 Für beheizte Traglufthallen gelten die Anforderungen gemäss Empfehlung  
EN-132 «Beheizte Traglufthallen» der Energiefachstellenkonferenz. 

§ 29a Abs. 2 (neu) 

2 Öffentliche Bauten von Bund und Kanton sind nicht förderbeitragsberechtigt. 

§ 30 Abs. 2 bis 4 sowie 5 (neu) 

2 Es werden nur solange Förderbeiträge bezahlt, wie dem Kanton Mittel aus der 
Teilzweckbindung der CO2-Abgabe, dem Impulsprogramm des Bundesgesetzes 
über die Ziele im Klimaschutz, die Innovation und die Stärkung der Energiesicher-
heit vom 30. September 2022 (KlG)3 und ergänzende kantonale Beiträge zur Ver-
fügung stehen. 
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3 Die Förderbedingungen basieren auf der Energieverordnung (EnV)4, dem Impuls- 
programm (IP) sowie dem harmonisierten Fördermodell (HFM 2015) der Kantone. 
Sie werden wie folgt finanziert: 
a) Einzelmassnahmen nach EnV, Impulsprogramm, IP-04 bis IP-08 über 70 kWth 

Leistung sowie IP-14 und IP-19 mit Mitteln aus dem KlG; 
b) Einzelmassnahmen nach HFM 2015, M-01 und M-02 bis M-08 bis 70 kWth 

Leistung und M-12 mit Mitteln aus der Teilzweckbindung der CO2-Abgabe. 
4 Die Mittel aus der Teilzweckbindung und dem Impulsprogramm sind separat 
abzurechnen. 
5 Bei fehlenden Mitteln können Wartelisten geführt werden. 

§ 32 Abs. 1 

1 Beitragsberechtigt sind Sanierungen mit Einzelmassnahmen (HFM 2015, M01 
bis M-08 und EnV, IP-04 bis IP-08 und IP-19) sowie umfassende Gesamtsanie-
rungen ohne Etappierung (HFM 2015, M-12 und EnV, IP-14) gemäss Anhang 11. 

Neuer Haupttitel vor § 34a 
XI. Prospektion von Tiefengeothermieprojekten 

§ 34a (neu) Beitragsgesuch  

1 Gesuche für einen Kantonsbeitrag an die Prospektion von Tiefengeothermiepro-
jekten sind frühzeitig vor Beginn der Prospektion beim Amt für Umwelt und Ener-
gie einzureichen. 
2 Dem Gesuch sind der mit dem Bundesamt für Energie (BFE) abgeschlossene 
Vertrag über die Gewährung von Investitionsbeiträgen sowie sämtliche Gesuchs-
unterlagen, die dem BFE hierfür eingereicht wurden, beizulegen. 
3 Das Amt kann zur Prüfung der Gesuche unabhängige Fachpersonen beiziehen. 

§ 34b (neu) Anrechenbare Investitionskosten 

1 Zur Berechnung der Investitionsbeiträge für die Prospektion sind nur die Inves-
titionskosten anrechenbar, die tatsächlich entstanden und unmittelbar für die 
wirtschaftliche und zweckmässige Ausführung des Projekts erforderlich sind.  
2 Die Anforderungen richten sich nach Anhang 12 der Verordnung über die Re-
duktion der CO2-Emissionen vom 30. November 2012 (CO2-Verordnung)5 für reine 
Wärmenutzungen sowie nach Anhang 2.5 der Verordnung über die Förderung der 
Produktion von Elektrizität aus erneuerbaren Energien vom 1. November 2017 
(Energieförderungsverordnung, EnFV)6 für Anlagen mit Stromproduktion. 

§ 34c (neu) Beitragszusicherung  

1 Das Umweltdepartement sichert die Beiträge an die Prospektion von Tiefengeo- 
thermieprojekten zu und kann Auflagen und Bedingungen vorsehen.  
2 Es legt in der Zusicherung insbesondere fest:  
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a)  die Höhe des Kantonsbeitrags in Prozent der anrechenbaren Investitionskos-
ten gemäss § 15 Abs. 4 kEnG; 

b)  den Höchstbetrag, den der Kantonsbeitrag nicht überschreiten darf; 
c)  bis wann spätestens mit der Prospektion zu beginnen ist; 
d)  die Pflicht der gesuchstellenden Person zur unentgeltlichen Abgabe der Geo-

daten bis spätestens sechs Monate nach deren Erhebung. 

§ 34d (neu) Beitragsgewährung 

1 Nach Abschluss und Auswertung der Prospektion ist dem Amt eine detaillierte 
Baukostenabrechnung, eine Auflistung der anrechenbaren und nicht anrechenba-
ren Investitionskosten sowie der dazugehörige Entscheid des BFE über die anre-
chenbaren Kosten einzureichen.  
2 Auf dieser Grundlage wird der effektive Kantonsbeitrag gewährt. 
3 Die Auszahlung kann in Teilbeträgen erfolgen und richtet sich nach den verfüg-
baren Voranschlagskrediten. 

§34e (neu) Geodaten 

1 Der Gesuchssteller stellt dem Amt jeweils spätestens sechs Monate nach Erhe-
bung die jeweiligen Geodaten nach den technischen Vorgaben des Bundesamtes 
für Landestopografie (swisstopo) unentgeltlich zur Verfügung. 
2 Der Kanton stellt die primären und die prozessierten primären Geodaten innert 
24 Monaten nach Abschluss der Prospektion der Öffentlichkeit zur Verfügung. 

Haupttitel vor § 35 
XII. Schlussbestimmungen 

Anhang 2 

Überschrift 
U-Wert-Grenzwerte bei Neubauten und für neue Teile bei Umbauten gemäss § 7  

Anhang 4 

Überschrift 
Grenzwerte für den Heizwärmebedarf pro Jahr von Neubauten, Umbauten und 
Umnutzungen gemäss § 7 

Anhang 6 

Überschrift 
Nachweis der Nutzung von erneuerbaren Brennstoffen gemäss § 24g  

Anhang 11 

Förderbeiträge an Gebäude- und Gebäudetechniksanierungen mit Einzelmassnah-
men sowie umfassende Gesamtsanierungen ohne Etappierung gemäss § 32 
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M-01: Wärmedämmung Fassade, Dach, Wand und Boden gegen Erdreich,  
Fr. 60.-- pro m2 Dämmfläche 
 
M-02: Stückholzfeuerung, Pelletfeuerung mit Tagesbehälter bis 70 kWth  
Fr. 5000.-- pauschal 
 
M-03: Automatische Holzfeuerung bis 70 kWth 
Fr. 360.-- pro kW Leistung  
 
M-05: Luft/Wasser-Wärmepumpen bis 70 kWth 
Fr. 3200.-- + Fr. 120.-- pro kW Leistung 
 
M-06: Sole/Wasser- Wasser/Wasser-Wärmepumpe bis 70 kWth 
Fr. 4800.-- + Fr. 360.-- pro kW Leistung 
 
M-07: Anschluss an ein Wärmenetz bis 70 kWth 
Fr. 4000.-- + Fr. 200.-- pro kW Leistung 
 
M-08: Solarkollektoranlage bis 70 kWth 
Fr. 2400.-- + Fr. 1000.-- pro kW Leistung  
 
M-12: Umfassende Gesamtsanierung mit Minergie-Zertifikat (ohne Etappierung) 
Fr. 100.-- pro m2 Energiebezugsfläche für EFH  
Fr. 60.-- pro m2 Energiebezugsfläche für MFH  
Fr. 40.-- pro m2 Energiebezugsfläche für nicht Wohnbauten  
 
IP-04: Automatische Holzfeuerung über 70 kWth 

Fr. 360.-- pro kW Leistung bis 500 kWth 

Fr. 80 000.-- + Fr. 200.-- pro kW Leistung ab 500 kWth 

 
IP-05: Luft/Wasser-Wärmepumpen über 70 kWth 
Fr. 3200.-- + Fr. 120.-- pro kW Leistung 
 
IP-06: Sole/Wasser- Wasser/Wasser-Wärmepumpe über 70 kWth 
Fr. 4800.-- + Fr. 360.-- pro kW Leistung bis 500 kWth 

Fr. 84 800.-- + Fr. 200.-- pro kW Leistung ab 500 kWth 

 
IP-07: Anschluss an ein Wärmenetz über 70 kWth 
Fr. 4000.-- + Fr. 200.-- pro kW Leistung 
 
IP-08: Solarkollektoranlage über 70 kWth 
Fr. 2400.-- + Fr. 1000.-- pro kW Leistung  
 
IP-14: Bonus Gesamtsanierung (mind. 90 % der Fassaden- und Dachflächen) 
Fr. 40.-- pro m2 Dämmfläche 
 
IP-19: Ersatz von dezentralen elektrischen Widerstandsheizungsanlagen oder de-
zentralen fossilen Heizungen 
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Fr. 15 000.-- pauschal bis 250 m2 Energiebezugsfläche 
Fr. 60.-- pro m2 ab 250 m2 Energiebezugsfläche 

Anhang 12 

Förderbeitrag Energieberatung gemäss § 33  
 
IM-07: Beratungsbericht GEAK-Plus und Begehung vor Ort  
Für Ein- und Doppeleinfamilienhäuser Fr. 1000.-- 
Für alle anderen Gebäudekategorien Fr. 1500.-- 

II.  

1 Dieser Beschluss tritt am 1. Januar 2025 in Kraft. 
2 Er wird im Amtsblatt veröffentlicht und nach Inkrafttreten in die Gesetzsamm-
lung aufgenommen. 
 
 
 Im Namen des Regierungsrates:  
 Der Landammann: Michael Stähli 

Der Staatsschreiber: Dr. Mathias E. Brun 

1 GS 27-54. 
2 SRSZ 420.111. 
3 AS 2023.655. 
4 SR 730.01. 
5 SR 641.711. 
6 SR 730.03. 

 
 


